
~"'·""'Iter Im Frauentutorium
Sommersemester 1995

P.S.: Wenn dich dieses Tu
torium interessiert und du
gerne Tutorin sein willst,
bitte dich im Frauenrefam
Montag in der Sprechstun
de oder bei mir privat (an
gelika, 845551) mög
lichst bald melden.

Als Voraussetzungen wer
den Tutoriumsausbildung
oder Erfahrungen mit der
Leitung eines eigenen Tu
toriums wünschenswert....

Das Frauenref freut sich
auf euer Mitmachen!

Angekündigt wird es An
fang März durch Hörsaal
ans'!gen und Plakate.

angelika

nenlernen zu können.

Wir wollen kein fixes Pro
gramm vorlegen, was wir
tun werden, denn wir wol
len vor allem eure Wün
sche einbinden, aber die
ganze Sache wird sich im
Gestaltungsrahmen eines
Erstsemestrigentutoriums
bewegen.

D
~.s Frauenreferat der
OH-TU Graz wird im

Sommersemester ein sol
ches Tutorium für Frauen
aller Semester und Studi
enrichtungen varanstal
ten. Die Idee eines Tutori
ums ist ja das Kennenler
nen sowohl der Uni und
des Studienlebens wie
auch derStudierenden un
tereinander. Wir halten es
aber für besonders not
wendig, daß sich nicht nur
Studierende und Studen
ten untereinander ken
nenlernen, sondern auch
Studentinnen die Chance
haben, andere Frauen Quf
der TU kennzulernen.

Da es auf unserer Univer
sität sehr viele Studien
richtungen mit einem sehr
sehr niedrigen Frauenan
teil gibt, oder in Studien
richtungen mitvielen Frau
en (im Vergleich mit den
Männern) einem wesent
lich höherem Konkurrenz
druck ausgesetzt sind,
wollen wir auch diesen
Studentinnen dieMöglich
keitgeben, sich im unver
bindlichen Rahmen ken-

allo 11 F I
Ara dieser Stelte möchte ich eine Ideine Änderung den
Frauenstommtisch beiweffend bekanntgeben:
Da Probleme, die .mt uns zu tun haben, im Cafe
Prost aufgetreten', wir das lokal wec:hseln.
Neuer Treffpunkt im Semester: Trominer
Weinstube, Ecb 2.
Der erste Stommfisch im neuen lokal (bzw. im neuen
Semester) findet 6.Mart Utn 20 Uhr statt, danach
treffen WIr uns WIe ciIIe zwei Wochen (20 3.,
3.4, 5.5.,29.5., 2.6.,26.6.).
Wir hofMn, do8 .
war (ober da wir • , uns
$0 eine horinIose~ noIOrIic:h nichts ausi).
irene stadIer

Bei uns bzw. Chrisline ist
weitersdie Broschüre ,.5tu
diereo In Groz" (Informa
tion für ouslöndische Stu
äMlrel'lde an drei Grazer
~it6ten) gratis er
hatthch (wahlweise in
~Arobisch,Bulga
risch, Slowenisch, Rumö·
nisch, o,inesisch, Fron
z6sisch,Englisch,Türicisch
oder Spanisc:hl

Houein Silvaieh

Auch hinsichtlich derMög
lichkeit der teilweisen
Rückvergütung von Ge
bührenfürVQrstudienJehr
gönge darf ich Euch ein
laden, einmal bei uns vor
beizuschauen.

Diplomstudierende max.
4 Semester, Dissertanten
maximal 2 Semester, För
derungshöhe S 5500.
monatlich.

8ewerbungsfrist:
15. April 1995.

F~ngsdauer:

Ordentliche Hörerinnen
obdem 7.Semesteran der
TU Groz.zwischen 21 und
30 Jahren, "ausreichen
de" Studienlatigkeit wöh
rend des WS 93/94, SS
94 und WS 94/95 sowie
zwei Empfehlungsschrei
ben von Universitätsleh
rern der TU Groz!!

lMo..... 'ropGS, die zu ge
,..fina~Unterstüt
zung aus ihren Heimat

...,~,.~.,lQndem erhalten.

Hallo

Inzwischen sind uns
dte AntrogsI'ormuID ein
getroffen. Für Studienzu
schüsse (ob WS 95/96)
für Studierende aus Re
forß\$faoten Mitt8I- und

ine SpnIChl....den
Montag 11-13

Es ist uns trotz alter Bemü
hungeJ;l noch nicht gelun
gen, dieses Problem zu
löten bzw. dte n01wendi
gen finanziellen el
c:k;1füt zu bekommen.; Wir
hoben beizohl~ In
stitutionen .nter#eniert,
ober zumeist ohne p0siti
ves Echo.

l.eUtIich mo6ten aus den
Mitteln der HTU die FnM
fahrt. (öS 1 .0(0)
bezCJh werden ...
Bedürftigkeit wurden wn
20 Bewerbern sect. aus
gew6hlt.

Studlie-nzulichGl.

Ein heikles PrOblem für
auslöndische Studierende
istäJ8 Ermößig betder
Benützung d~ntIi
c:hen Verlcehrsmittil.

Ich freue mich, Euch bei
verschiedenen Proble
men, %.B. Antrag für die
Zulassung. zum Studieren
oder Erlangen einer Auf
enthaltsgenehmigung,
etc. beraten zu können.
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